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Dringlichkeitsantrag 

der Abgeordneten Markus Rinderspacher, Florian Ritter, Volkmar 
Halbleib, Horst Arnold, Inge Aures, Natascha Kohnen, Dr. Simone 
Strohmayr, Margit Wild, Stefan Schuster, Kathi Petersen, Ruth 
Müller, Susann Biedefeld und Fraktion (SPD) 

Eisenbahnergenossenschaften langfristig schützen 

Der Landtag wolle beschließen: 

Die Staatsregierung wird aufgefordert, sich mit allen ihr zu Verfügung 
stehenden Mitteln im Bundesministerium für Verkehr und digitale Inf-
rastruktur dafür einzusetzen, dass in Bayern ansässige Eisenbahner-
genossenschaften, deren Pachtverträge mit der Bundeseisenbahn-
vermögen in den nächsten Jahren auslaufen, im Bestand geschützt 
werden. Die Staatsregierung wird aufgefordert, sich deshalb für die 
Verlängerung der Erbpachtverträge zu den bestehenden Konditionen 
einzusetzen. 

 

 

Begründung: 

Die Erbpachtverträge für tausende Wohnungen mehrerer Eisenbah-
nergenossenschaften in München laufen in den nächsten Jahren aus. 
Das Bundeseisenbahnvermögen (BEV) will den Wohnungsbestand 
anschließend verkaufen – zu Preisen, die für die Genossenschaften 
viel zu teuer sind. Das gefährdet die bezahlbaren Mieten. Deshalb 
muss der Verkauf zum Höchstpreis gestoppt werden. 

In Bayern wird bezahlbarer Wohnraum für Menschen mit normalem 
Einkommen dringend benötigt. Genossenschaften gehören den An-
bietern auf dem Wohnungsmarkt, die dauerhaft solch bezahlbare 
Wohnungen bereitstellen können. Genossenschaften müssen deshalb 
gestärkt und gefördert werden. Genossenschaften können helfen, den 
dramatischen Mangel an bezahlbaren Wohnungen wirksam zu be-
kämpfen. 

Bereits der Verkauf der GBW-Wohnungen durch die Bayerische Lan-
desbank an private Investoren hat dafür gesorgt, dass zehntausende 
bezahlbare Wohnungen in Bayern nach und nach in teuren Wohn-
raum umgewandelt werden. Nun folgt die nächste Bedrohung für den 
bayerischen Wohnungsmarkt. 

Wir wollen, dass die Wohnungen der Eisenbahnergenossenschaften 
dauerhaft bezahlbarer Wohnraum bleiben. Wenn die Erbpachtverträ-
ge für die Genossenschaften auslaufen, droht ein Verkauf zu Markt-
preisen. Das wäre das Ende für die Genossenschaften, die sich diese 
Preise nicht leisten können. 

 

 



Das zeigt: Wir müssen unsere Bildungspolitik verän-
dern. Wir müssen die Grundschule reformieren. Wir 
brauchen mehr Zeit, mehr individuelle Förderzeit. Wir 
müssen den Übertrittsdruck herausnehmen. Dann be-
kommen wir mehr Gelassenheit im Bildungssystem.

Liebe Kolleginnen und Kollegen, das ist doch die 
Schule, die wir uns wünschen: mit glücklichen Kin-
dern, unterstützten Lehrkräften und entspannten El-
tern. Wenn wir eine solche Grundschule haben, wer-
den wir über das Thema Einschulungszeitpunkt oder -
korridor nicht mehr diskutieren müssen. Lassen Sie 
uns deswegen diese Themen angehen. Lasst uns die 
Bildungspolitik in Bayern verändern. Lasst uns diesen 
Übertrittsdruck abbauen. Dann werden wir in Bayern 
eine bessere Schule und vor allem entspanntere El-
tern haben.

Dem Antrag der Fraktion der FREIEN WÄHLER kön-
nen wir nicht zustimmen. Wie gesagt: Es ist ein gutes 
Thema. Wir werden uns bei diesem Antrag enthalten. 
– Danke schön.

(Beifall bei den GRÜNEN)

Dritter Vizepräsident Peter Meyer: Danke schön, 
Kollege Gehring. – Weitere Wortmeldungen liegen 
nicht vor. Damit ist die Aussprache geschlossen, und 
wir kommen zur namentlichen Abstimmung über die-
sen Dringlichkeitsantrag auf Drucksache 17/22855. 
Die Urnen sind bereitgestellt. Ich eröffne die Abstim-
mung. Sie haben fünf Minuten, meine Damen und 
Herren.

(Namentliche Abstimmung von 18.38 bis 
18.43 Uhr)

Meine Damen und Herren, ich schließe die Abstim-
mung und bitte Sie, die Plätze wieder einzunehmen. 
Uns liegen einige Ergebnisse namentlicher Abstim-
mungen vor, die ich jetzt bekanntgebe. 

Zunächst das Ergebnis der namentlichen Abstimmung 
über den Dringlichkeitsantrag der Abgeordneten 
Rinderspacher, Rosenthal, Aures und anderer und 
Fraktion (SPD) betreffend "Europe United: Gemein-
sam handeln statt nationaler Alleingänge" auf Druck-
sache 17/22854. Mit Ja haben 55, mit Nein 82 Kolle-
ginnen und Kollegen gestimmt. Es gab 
15 Stimmenthaltungen. Damit ist der Dringlichkeitsan-
trag abgelehnt.

(Abstimmungsliste siehe Anlage 1)

Nun zum Ergebnis der namentlichen Abstimmung 
über den nachgezogenen Dringlichkeitsantrag der Ab-
geordneten Kreuzer, Freller, Reiß und anderer und 
Fraktion (CSU) betreffend "Für ein starkes Europa – 

Zusammenarbeit der Staaten auf Augenhöhe zur Be-
wahrung der europäischen Grundwerte" auf Drucksa-
che 17/22893. Mit Ja haben 80, mit Nein 55 Kollegin-
nen und Kollegen gestimmt. Es gab 
13 Stimmenthaltungen. Damit ist der Dringlichkeitsan-
trag angenommen.

(Abstimmungsliste siehe Anlage 2)

Nun komme ich zum Ergebnis der namentlichen Ab-
stimmung über den geänderten Dringlichkeitsantrag 
der Abgeordneten Kreuzer, Reiß, Freller und anderer 
und Fraktion (CSU) betreffend "Neuordnung der Mi-
grationspolitik: Begrenzung, Steuerung und Ordnung 
von Zuwanderung!" auf Drucksache 17/22853. Mit Ja 
haben 74, mit Nein 43 Kolleginnen und Kollegen ge-
stimmt. Es gab 8 Stimmenthaltungen und 15 ungültige 
Stimmen. Damit ist der Dringlichkeitsantrag angenom-
men.

(Abstimmungsliste siehe Anlage 3)

Die Dringlichkeitsanträge auf den Drucksa-
chen 17/22856 mit 22863 sowie 17/22897 und 22898 
werden in die zuständigen federführenden Ausschüs-
se verwiesen.

Ich rufe Tagesordnungspunkt 3 auf:

Abstimmung
über Anträge, die gemäß § 59 Abs. 7 der 
Geschäftsordnung nicht einzeln beraten werden 
(s. Anlage 5)

Hinsichtlich der jeweiligen Abstimmungsgrundlagen 
mit den einzelnen Voten der Fraktionen verweise ich 
auf die Ihnen vorliegende Liste.

(Siehe Anlage 5)

Wer mit der Übernahme seines Abstimmungsverhal-
tens bzw. des jeweiligen Abstimmungsverhaltens sei-
ner Fraktion entsprechend der aufgelegten Liste ein-
verstanden ist, den bitte ich um das Handzeichen. – 
Ich warte noch ein bisschen, damit das Ergebnis ein-
deutiger wird. – Das sind zunächst einmal alle Fraktio-
nen. Herr Kollege Felbinger (fraktionslos) hebt zwar 
die Hand, aber ich muss ihn fragen, ob und welchem 
Fraktionsvotum er sich anschließen will. – Er lässt es 
also bleiben. Okay. – Damit übernimmt der Landtag 
diese Voten.

Ich rufe Tagesordnungspunkt 4 auf:
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Beschlussempfehlung und Bericht 

des Ausschusses für Wirtschaft und Medien, Infrastruktur, Bau 
und Verkehr, Energie und Technologie 

Dringlichkeitsantrag der Abgeordneten Markus Rinderspacher, 
Florian Ritter, Volkmar Halbleib u.a. und Fraktion (SPD) 
Drs. 17/22862 

Eisenbahnergenossenschaften langfristig schützen 

I. Beschlussempfehlung: 

Zustimmung in folgender Fassung: 

„Eisenbahnergenossenschaften unterstützen 

Die Staatsregierung wird aufgefordert, sich weiterhin auf Bundes-
ebene dafür einzusetzen, dass für die Grundstücke der in Bayern 
ansässigen Eisenbahnergenossenschaften, bei denen die Erb-
pachtverträge mit dem Bundeseisenbahnvermögen in den nächs-
ten Jahren auslaufen, eine finanziell tragfähige Lösung gefunden 
werden kann.“ 

Berichterstatter: Bernhard Roos 
Mitberichterstatter: Eberhard Rotter 

II. Bericht: 

1. Der Dringlichkeitsantrag wurde dem Ausschuss für Wirtschaft 
und Medien, Infrastruktur, Bau und Verkehr, Energie und 
Technologie federführend zugewiesen. Weitere Ausschüsse 
haben sich mit dem Dringlichkeitsantrag nicht befasst. 

2. Der federführende Ausschuss hat den Dringlichkeitsantrag in 
seiner 05. Sitzung am 5. Juli 2018 beraten und e i n s t im m i g  
mit den in I. enthaltenen Änderungen Zustimmung empfohlen. 

Erwin Huber 
Vorsitzender 

 



 

17. Wahlperiode 27.09.2018 Drucksache 17/24029 

Drucksachen, Plenarprotokolle sowie die Tagesordnungen der Vollversammlung und der Ausschüsse sind im Internet unter www.bayern.landtag.de - Dokumente abrufbar. Die aktuelle 
Sitzungsübersicht steht unter www.bayern.landtag.de – Aktuelles/Sitzungen zur Verfügung. 

 

Beschluss 

des Bayerischen Landtags 

Der Landtag hat in seiner heutigen öffentlichen Sitzung beraten und 
beschlossen: 

Dringlichkeitsantrag der Abgeordneten Markus Rinderspacher, 
Florian Ritter, Volkmar Halbleib, Horst Arnold, Inge Aures, 
Natascha Kohnen, Dr. Simone Strohmayr, Margit Wild, Stefan 
Schuster, Kathi Petersen, Ruth Müller, Susann Biedefeld und 
Fraktion (SPD) 

Drs. 17/22862, 17/23955 

Eisenbahnergenossenschaften unterstützen 

Die Staatsregierung wird aufgefordert, sich weiterhin auf Bundesebe-
ne dafür einzusetzen, dass für die Grundstücke der in Bayern ansäs-
sigen Eisenbahnergenossenschaften, bei denen die Erbpachtverträge 
mit dem Bundeseisenbahnvermögen in den nächsten Jahren auslau-
fen, eine finanziell tragfähige Lösung gefunden werden kann. 

Die Präsidentin  

I.V. 

Reinhold Bocklet 

I. Vizepräsident 

 



Redner zu nachfolgendem Tagesordnungspunkt

Vierte Vizepräsidentin Ulrike Gote



Vierte Vizepräsidentin Ulrike Gote: Ich rufe den Tagesordnungspunkt 3 auf:

Abstimmung

über Verfassungsstreitigkeiten, Europaangelegenheiten und Anträge, die gemäß 

§ 59 Abs. 7 der Geschäftsordnung nicht einzeln beraten werden (s. Anlage 1)

Die unter den Nummern 5 und 6 aufgeführten nichtlegislativen Vorhaben der Euro­

päischen Union betreffend "das Lehren und Lernen von Sprachen" und "die gegensei­

tige Anerkennung von im Ausland erworbenen Abschlüssen" greifen in die ausschließ­

liche Gesetzgebungskompetenz der Länder ein. Die federführenden Ausschüsse und 

der endberatende Ausschuss schlagen daher eine entsprechende Stellungnahme ge­

genüber der Europäischen Kommission vor. Die Beschlussempfehlungen wurden für 

Sie mit aufgelegt. Am Dienstag hat der Ausschuss für Fragen des öffentlichen Diens­

tes noch ausstehende Mitberatungen zu den Anträgen, bei denen die Frist verkürzt 

wurde, abgeschlossen. Es sind dies die unter den Nummern 147, 149 und 170 aufge­

führten Anträge. Die Voten der Ausschüsse sind in der Abstimmungsliste enthalten.

Hinsichtlich der jeweiligen Abstimmungsgrundlagen mit den einzelnen Voten der Frak­

tionen verweise ich auf die Ihnen vorliegende Liste.

(Siehe Anlage 1)

Wer mit der Übernahme seines Abstimmungsverhaltens bzw. des jeweiligen Abstim­

mungsverhaltens seiner Fraktion entsprechend der aufgelegten Liste einverstanden 

ist, den bitte ich um das Handzeichen. – Das sind die Fraktionen der CSU, der SPD, 

der FREIEN WÄHLER und der GRÜNEN. Gibt es Gegenstimmen? – Keine. Stimment­

haltungen? – Herr Muthmann (fraktionslos). Damit übernimmt der Landtag diese 

Voten.
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